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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

„wenn Tote nicht auferweckt werden, ist auch Christus nicht auferweckt 

worden. Wenn aber Christus nicht auferweckt worden ist, dann ist euer 

Glaube nutzlos… Wenn wir allein für dieses Leben unsere Hoffnung auf 

Christus gesetzt haben, sind wir erbärmlicher daran als alle anderen Men-

schen. Nun aber ist Christus von den Toten auferweckt worden als der Ers-

te der Entschlafenen.“ [1 Kor 15,17.19f] 

Es ist müßig, darüber zu spekulieren, wieviele follower und wieviele likes 

der Apostel Paulus heutzutage bekommen hätte mit dieser Botschaft. Sie ist 

nicht sonderlich attraktiv, weil sie eine riesige Herausforderung darstellt. 

Das stört Bequemlichkeit genauso wie eigene Karriere. Die Statistik, die 

zum erstenmal in unserer Republik Christen als Minderheit ausweist, hat 

schon ihre Berechtigung. 

Nach Ausweis des vierten Evangelisten ziehen sich auf Jesu Aussagen hin 

„Was werdet ihr sagen, wenn ihr den Menschensohn aufsteigen seht, dort-

hin, wo er vorher war?“ und „Niemand kann zu mir kommen, wenn es ihm 

nicht vom Vater gegeben ist“ viele von ihm zurück, was diesen wiederum 

zur Frage an die Zwölf drängt: „Wollt auch ihr weggehen?“ [s. Joh 

6,62.65.67] 

Nach Erzählung des Lukas erfährt Paulus bei seiner Rede auf dem Areopag, 

wo er von der Auferstehung zu sprechen beginnt, die ablehnende Reaktion 

der Mehrheit der Zuhörer: „Darüber wollen wir dich ein andermal hören.“ 

[Apg 17,32] 

Vor allem aber konfrontiert das Osterevangelium die Frauen, die den Leich-

nam Jesu salben wollten, der Frage: „Was sucht ihr den Lebenden bei den 

Toten?“ [Lk 24,5] 

Wer sich dieser Frage auch zu stellen traut, der kann die Antwort verneh-

men: „Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden.“ [Lk 24,6] und kann 

dann weiter überlegen, ob er nicht dem Paulus zustimmen mag: „Nun aber 

ist Christus von den Toten auferweckt worden als der Erste der Entschlafe-

nen.“ 

 

Ich jedenfalls hoffe darauf, mich einmal hinter diesem Ersten einreihen zu 

dürfen, und freue mich auf ein gnadenreiches Osterfest,  

das ich auch Ihnen von Herzen wünsche 

Ihr Pfarrer 

 

Walter Schmiedel 



3 

 

Gottesdienste von Ostern bis September 

in Stätzling – Auswahl 
 www.pg-staetzling.de/gottesdienste/ 

 

Ostern, Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Sa. 19.04.25 21.00 Uhr Feier der Osternacht in Haberskirch (Lichtfeier,  
                                  Tauffeier, Eucharistie, Speisensegnung)Tauffeier,  
                                  Eucharistie, Speisensegnung) 

So. 20.04.25, 5.00 Uhr Feier der Osternacht (Lichtfeier, Tauffeier und  
                                  Eucharistiefeier; Speisensegnung) 

So. 20.04.25, 9.00 Uhr  in Derching und  
      10.30 Uhr  in Wulfertshausen Pfarrgottesdienst mit  

                      Speisensegnung 

Mo. 21.04.25, 9.00 Uhr Ostermontag, Pfarrgottesdienst, Chor, 

                                  Missa "Laetatus sum" von Wolfram Menschick 

So. 27.04.25, 9.00 Uhr  Weißer Sonntag, Patrozinium, Pfarrgottesdienst, 

                                   Chor, Messe breve no.7 in C-Dur  

                                      von Charles Gounod 
                                      Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

Mi. 01.05.25, 9.00 Uhr  Josef der Arbeiter, Pfarrgottesdienst 

Mi. 01.05.25, 18.00 Uhr Patrona Bavariae, Maiandacht 

So. 04.05.25, 9.00 Uhr   Dritter Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst 

Sa. 10.05.25, 18.00 Uhr  Vorbereitungsandacht Erstkommunion, 

So. 11.05.25, 10.30 Uhr Vierter Sonntag d. Osterzeit, Erstkommunion, 

                                    Pfarrgottesdienst  

So. 18.05.25,  9.00 Uhr  Fünfter Sonntag d. Osterzeit, Wortgottesfeier, 

                                    Weltgebetstag um geistliche Berufe 

So. 25.05.25, 9.00 Uhr  Sechster Sonntag d. Osterzeit, Pfarrgottesdienst 

Mo. 26.05.25, 19.00 Uhr Bittgang nach Wulfertshausen 

Di. 27.05.25, 18.45 Uhr Bittgang nach Haberskirch 

Mi. 28.05.25, 19.30 Uhr Bittmesse in Stätzling 

Do. 29.05.25, 9.00 Uhr, Christi Himmelfahrt, Pfarrgottesdienst mit anschl. 

                                    Flurumgang 

Pfingstnovene 

file:///E:/Pfarrei/2023/Fastenzeit/www.pg-staetzling.de/gottesdienste/
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So. 01.06.25, 08.00 Uhr Siebter Sonntag d. Osterzeit, Wallfahrt der  

                                   Pfarreiengemeinschaft unter dem Motto 
                                   „Pilger der Hoffnung“ nach St. Afra im Felde. Start 8.00 Uhr  

                                    am Parkplatz der Kirche Stätzling; hl. Messe 11.30 Uhr  

                                    der Letzte Abschnitt ist für Familien mit Kindern geeignet;  

                                    Start dieses Abschnittes wird noch bekanntgegeben.  

                                    12.45 Uhr gemeinsames Mittagessen im Brauereigasthof. 

Quatemberwoche 

So. 08.06.25, 10.30 Uhr Pfingsten, Pfarrgottesdienst 

Mo. 09.06.25, 09.00 Uhr Pfingstmontag, in Derching Pfarrgottesdienst 

                                    der Pfarreiengemeinschaft Stätzling 

Mo. 09.06.25, 10.30 Uhr Pfingstmontag, in Wulfertshausen Pfarrgottesdienst 

                                    der Pfarreiengemeinschaft Stätzling  

Sa. 14.06.25, 6.00 Uhr   Bennobittgang Start um 6.00 Uhr am Kirchenparkplatz.  

                                   Messe um 7.30 Uhr in Herrgottsruh. Frühschoppen im 

                                   Pfarrheim nach Rückkunft. 

So. 15.06.25, 09.00 Uhr Dreifaltigkeitsfest, Wortgottesfeier 

Do. 19.06.25, 09.00 Uhr Fronleichnam, in Haberskirch,  

                                    Pfarrgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft  

                                    Stätzling mit Fronleichnamsprozession 

Sa. 21.06.25, 19.00 Uhr  12. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst,  

                                    Vorabendmesse 

So. 29.06.25, 09.00 Uhr  Peter und Paul, Pfarrgottesdienst 

So. 06.07.25, 09.00 Uhr  14. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst  

So. 13.07.25, 09.00 Uhr  15. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier  

So. 20.07.25, 09.00 Uhr  16. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst  

So. 27.07.25, 09.00 Uhr  17. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst  

                                     Welttag der Großeltern und Senioren 

So. 03.08.25, 09.00 Uhr  18. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier 

So. 10.08.25, 09.00 Uhr  19. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst 

Do. 15.08.24, 9.00 Uhr   Hochfest Mariä Himmelfahrt, Gottesdienst zum  

                                    Gartenfest der Landjugend, Kräutersegnung 

So. 17.08.25, 09.00 Uhr  20. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier 

So. 24.08.25, 09.00 Uhr  21. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst 
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So. 31.08.25, 09.00 Uhr  22. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier 

So. 07.09.25, 09.00 Uhr  23. Sonntag im Jahreskreis, Wortgottesfeier 

So. 14.09.25, 09.00 Uhr   Kreuzerhöhung, Pfarrgottesdienst 

So. 21.09.25, 09.00 Uhr   25. Sonntag im Jahreskreis, Bergmesse der  

                                      Pfarreiengemeinschaft, Vorankündigung 

                                      s. letzte Seite 

So. 28.09.25, 10.30 Uhr   26. Sonntag im Jahreskreis, Pfarrgottesdienst 

 

 

Pfarrbrief im Internet auch digital: 

QR nebenan oder  
https://www.pg-staetzling.de/service/pfarrbrief/ 

 

 

 
 

 vor allem nützlich, wenn man sich die Links anschauen 

will! 

Erstkommunion 2024 in der Pfarreiengemeinschaft 

 
Derching:              Sonntag 04.05.2025, 10.30 Uhr 

Haberskirch:         Sonntag 18.05.2025, 10.30 Uhr 
Stätzling:              Sonntag 11.05.2025, 10.30 Uhr 

Wulfertshausen:   Sonntag 25.05.2025. 10.30 Uhr 

 

Jeweils am Samstag, ist um 18.00 Uhr Vorbereitungsandacht mit Taufversprechen 
und Kerzensegnung und am Sonntagabend um 18.00 Uhr jeweils Dankandacht mit 

sakramentalem Segen in Stätzling, Derching und Wulfertshausen. 

Nächste Pfarrgemeinderatsitzung ist am Montag, 30.06.2025  

um 19:00 Uhr im Pfarrheim. 

Die Sitzungen des Pfarrgemeinderates sind öffentlich 

Vorankündigung Pfarrfest 2025 

Das Pfarrfest in Stätzling findet am Sonntag, 12.Oktober statt. 

Näheres wird im nächsten Pfarrbrief bekannt gegeben. 

https://www.pg-staetzling.de/service/pfarrbrief/
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Die Erstkommunionkinder 2025 der Pfarreiengemeinschaft                

Stätzling – Wulfertshausen – Derching - Haberskirch stellen sich vor. 
 
„Herr, ich bin dir wichtig, weil ich dein Kind bin und vom Bild ein Teil.“ So lautete der 

Refrain des Dankliedes beim pfarreiengemeinschaftlichen Vorstellungsgottesdienst der 
Kommunionkinder 2025 am 23.03.25 in Wulfertshausen. Jedes einzelne Kind durfte sich 
mit seinem Puzzleteil im Gottesdienst mit Namen und Hobbies vorstellen und erlebte mit, 
wie aus den vielen einzelnen Teilen ein wunderschönes, großes Gesamtbild wurde. 

Wunderbar musikalisch unterstützt wurde der Gottesdienst vom „Effata“-Chor. 
 
Insgesamt 36 Kommunionkinder haben sich nun in diesem Jahr aufgemacht, ihrem Platz, 

den Gott in seinem Riesenpuzzle dieser Welt für uns bestimmt hat, ein gutes Stück näher 
zu kommen. Manchmal weiß man noch nicht so genau, wo dieser Platz sein soll. Doch 
niemand kann die Lücke eines andern auffüllen, denn jeder ist einzigartig mit seinen 

Begabungen, Stärken und Talenten. Und da wir wissen, dass bei gutem Zusammenhalt und 

Viele einzelne Teile – zusammen Gottes bunte Welt 
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einem Miteinander alles viel leichter geht, setzt sich in den Gruppenstunden der 
Kommunionkinder vieles vielleicht wie von selbst an den richtigen Platz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Text: J. Hochenegger; Fotos: P. Wolf 
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Seniorennachmittag 

Alle jungen und junggebliebenen Seniorinnen und Senioren laden wir ganz 

herzlich am  

          Dienstag den  

   24. Juni um 14.00 Uhr 
Zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, sowie einer Brotzeit ins 
Pfarrheim Stätzling ein. 

Herr Franz Brandmayr berichtet über  
die vielen Neuerungen im Straßenverkehr,  
auf die Autofahrer, Radfahrer und  

Fußgänger achten sollten. Gerne wird er alle  
Fragen beantworten. 
Wer einen Abholdienst benötigt bitte unter der Nummer  

01712067190 

melden. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam 

 
Nies Maria, Selig Erika, Schweiger Marianne,  
Bienert Christa 

 

 

 
 

 

 

Grundstückserwerb der Katholischen Landjugend Stätzling 
 

     Am 25.04 findet der Kauf des Grundstücks der Landjugend 
      Stätzling statt. Ein riesiges Dankeschön an alle großzügigen 
      Spender, denn ohne euch wäre dieses Vorhaben nicht  

      möglich gewesen. 
     Jetzt haben wir endlich die Sicherheit, unseren Treffpunkt  
     dauerhaft zu erhalten und mit voller Zuversicht in die  

     Zukunft zu blicken.   
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Weltgebetstag der Frauen 2025              
 
Am Freitag, den 7. März, fand der diesjährige Weltgebetstag der Frauen statt, ein 

bedeutendes Ereignis, das Frauen aus aller Welt zusammenbringt, um für Frieden 

und Gerechtigkeit zu beten und sich gegenseitig zu unterstützen. In diesem Jahr 

stand der Tag unter dem Motto der Cook-Inseln, was nicht nur eine kulturelle 

Bereicherung, sondern auch eine Gelegenheit bot, die Vielfalt und den Reichtum 

dieser Region zu feiern. 

 

Ein herzlicher Dank gilt unserer talentierten Flötengruppe, die mit ihrer 

musikalischen Gestaltung den Gottesdienst bereichert hat. Ein weiterer Dank 

geht an unser Vorbereitungsteam, das mit viel Engagement diesen besonderen 

Abend organisiert hat.  

 

Nach dem Gottesdienst konnten wir verschiedene kulinarische Köstlichkeiten 

probieren. Vielen Dank an alle Frauen, die dazu beigetragen haben. 

 

Ein erfreuliches Ergebnis des Weltgebetstags ist die großzügige Spende von 

500€, die während der Veranstaltung gesammelt wurde. Dieses Geld wird dazu 

verwendet, Projekte zu unterstützen, die Frauen und Mädchen weltweit stärken 

und ihnen eine Stimme geben. 

 

Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die diesen Abend zu einem 

unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Gemeinsam setzen wir uns für eine 

gerechtere und gleichberechtigte Welt ein! 

 

Margit Kirmair 
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Aktuelles aus der Kita St. Georg 
 
In unserer Kindertagesstätte haben wir in der diesjährigen Fastenzeit ein 

religionspädagogisches Projekt zum Bibelauszug der „Arche Noah“ umgesetzt. 
Schwerpunkt für die uns 
anvertrauten Kinder war 

eine ganzheitliche und 
interessenorientierte 
Förderung aller 

Bildungsbereiche in Bezug 
auf die Kernaussage „Gott 
lädt uns zu einer Reise ein“.  

Bereits in der vergangenen 
Faschingszeit begegneten wir 
den Tieren in ihren 

Lebenswelten und konnten 
Vieles kennenlernen – der 
„Karneval der Tiere“ 

bereitete uns Spaß und 
Ausgelassenheit. 
Neben dem Erzählen der 
Bibelgeschichte des Noahs 

haben wir Lieder gelernt, Kreatives gestaltet, Spiele gespielt, Materialien erforscht, 
Fingerspiele geübt oder uns mit den Aussagen des Miteinanders und des Vertrauens in 

Gott auseinandergesetzt.  

Ein besonderes Highlight waren die angebotenen Eltern-
Kind-Workshops, die in den Vormittags- und 
Nachmittagszeiten durchgeführt wurden: Die Kinder 

durften ihre Eltern einladen, gemeinsam mit ihnen eine 
Aktion im musikalischen, religiösen oder kreativen 
Bereich zu besuchen. Wie auch für Noah war für uns ein 

gemeinsamer Weg zielführend – im Familienmusical zur 
„Arche Noah“ am 04. April 2025 waren alle Gäste aktiv 
dabei.  

Zu guter Letzt senden die Kinder und das Team Ihnen 
allen einen warmen, hoffnungsvollen Ostergruß – Sie 
sehen das Osternest, welches die Kinder in ihrer 

Kreativität gestalteten. Es soll den Einzug in die Arche 
symbolisieren! Die Zeiten, die uns gerade begleiten, 
brauchen das Zeichen einer immer wiederkehrenden 

Hoffnung, wie sie bereits Noah vor vielen Jahren 
zuteilwurde. Selbst durch Erschütterungen, Gefahren 

und Turbulenzen geprägt, ließ ein einzelner Ölzweig unter dem Regenbogen wieder das 
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Gefühl der Glücksseligkeit erwachen. Wir wünschen allen Kindern und Familien ein 
gesegnetes Osterfest, sowie die Stärke und Kraft, die kommenden Wege zu bewältigen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Kinderbibeltag der  

Pfarreiengemeinschaft 2025 

Erstmals seit Corona gab es am 22.02.25 wieder einen Kinderbibeltag in Stätzling. Mit 
verändertem Konzept starteten 30 Kinder mit 15 Erwachsenen, Leiterinnen und Helfern, 

in einen Tag voller Geschichten, Gemeinschaft und Spaß, um 

gemeinsam in die Welt der Bibel einzutauchen und Glauben 

zu erleben. 

Unter dem Motto "Franziskus" teilten sich die Kinder 
nach einer gemeinsamen 
Einführung mit einem 

kurzen Film über 
Franziskus‘ Heimat 

Assisi in vier Gruppen auf, die jeweils vier Stationen 

durchliefen. So gab es einen kreativen Workshop, in 
dem die Kinder das Franziskus-Tao aus Holz zu einer 
Kette machten, sie hörten lebendige Erzählungen, 

spielten Lebensstationen nach und lernten Lieder. 
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Natürlich durfte auch die 
gemeinsame Muffin-Pause und 

ein Austoben an der frischen 
Luft nicht fehlen. Den 
Abschluss bildete eine 

gemeinsame Andacht mit 
Pfarrerin Nina von Saldern, 
Pfarrer Schmiedel und den 

Eltern in der Zachäus-Kirche, bei der die Kinder die gelernten 

Lieder sangen und von ihrem Nachmittag berichteten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die diesen Tag mit viel 
Engagement möglich gemacht haben! Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Kinderbibeltag und hoffen, wieder viele fröhliche Gesichter begrüßen zu dürfen. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 



16 

 

Einladung Gartenfest 2025 

Dieses Jahr findet das 52. Gartenfest statt. Los geht’s am 14. August ab 17 Uhr mit 

einem geselligen Partyabend voller guter Stimmung. Am 15. August starten wir den 
Tag um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst und lassen den Tag gemeinsam ausklingen. 

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt – kommt vorbei, genießt 

die Atmosphäre und verbringt schöne Stunden mit uns!  
Die Landjugend Stätzling kann es kaum erwarten, Euch zu begrüßen. 

Eure KLJ 
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Gebetskreis Guter Hirte 

 

Dem LEBENDIGEN GOTT begegnen 

 
Jeden Dienstag Abend, 19.30Uhr, dürfen wir unserem HERR GOTT im freien Lobpreis 
begegnen. 

Dazu trifft sich der Gebetskreis Guter Hirte seit mehr als 30 Jahren wöchentlich 
abwechselnd in den Kirchen von Haunswies, Stätzling, Mühlhausen und Wulfertshausen. 
Jede Gebetsstunde ist einmalig beseelt durch den HEILIGEN GEIST, der uns lenkt und 

leitet in der freien Anbetung und im Lobgesang zur größeren Ehre GOTTES.  Helga 
Draxler oder Martina Rühl begleiten unsere eucharistische Anbetung mit der Gitarre. 
Allein schon die christlichen Lieder sind eine wahre Wohltat für unsere 

(aufgeschreckten) Seelen. 
Wer sich angesprochen fühlt, diese besondere Gottes-/Gebetserfahrung in der 
Gemeinschaft einmal selbst auszuprobieren, ist jederzeit herzlich willkommen! Unser 

HERR GOTT freut sich auf d i c h…. 
Der Gebetskreis ist übrigens Teil der „Charismatischen Erneuerung“ (CE) in der 
katholischen Kirche. Die CE ist weltweit verbreitet und feierte im Jahr 2017 in Rom mit 

Papst Franziskus ihr 50-jähriges Jubiläum. 
 
Gebetskreis Guter Hirte 
Ansprechpartnerin: Carmen Freissmuth (0176-45609781) 

 

 

 

Die Kirchenverwaltung informiert: 

Verehrte Pfarrgemeinde, 

die neue Kirchenverwaltung hatte am 24.03.25 um 19.30 Uhr ihre konstituierende 

Sitzung mit Verpflichtung der Mitglieder nach Art. 9 (5) und 12 (1) 
Kirchenstiftungsordnung i.V. mit Art. 5 (5) GStVS. Als Kirchenpfleger wurde Herr Peter 
Gürtler einstimmig gewählt. Der Haushalt des Kindergartens, wir berichteten darüber, 

sowie eine moderate Erhöhung der Elternbeiträge wurden beschlossen. Im Pfarrheim soll 
ein neuer Bodenbelag in der Bibliothek und auf der Galerie verlegt werden. Ein erstes 
Angebot zur Orgelinstantsetzung ist eingegangen, auf ein weiteres Angebot warten wir 

noch, um endgültig entscheiden zu können, welche Arbeiten erforderlich sind. Unser 
Kirchturm wird bis ca. 05.04.25 fertig verputzt sein. Nach der Trocknung soll dann der 
Farbanstrich erfolgen. 

Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich beim Gartenbauverein für die Pflege der 
Grünanlagen um Pfarrheim und Kirche im beginnenden Frühjahr. 
 

Ihr Kirchenpfleger  
Peter Gürtler 
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Synodalität in der katholischen Kirche 
Erfolgsmodell oder potemkinsches Dorf (Teil 3) 

Neuer Zeitplan 

 
Diesmal aus aktuellem Anlass ein kleiner Einschub. Papst Franziskus hatte ja schon zum 
Abschluss der Bischofssynode die Ortskirchen (Diözesen) und die Zusammenschlüsse 

von Kirchen aufgerufen, „die maßgeblichen Hinweise des Dokuments in den jeweiligen 
Kontexten umzusetzen, durch Prozesse des Unterscheidens und Entscheidens, die 
sowohl vom Kirchenrecht als auch vom Dokument selbst vorgesehen sind.“ Und weiter: 

„Der Abschluss der XVI. Ordentlichen Generalversammlung der Synode der Bischöfe 
bedeutet nicht das Ende des synodalen Prozesses.“  
Die Umgestaltung unserer Kirche zu einer synodalen Kirche steht erst am Anfang. Es ist 

ein mühsamer und zäher Prozess nach meiner bisherigen Erfahrung. Ein Versanden im 
Alltagstrott ist nicht ausgeschlossen. 
Irgendwie muß das dem Papst auch im Kopf umgegangen sein. Der Umbau zu einer 

synodalen Kirche liegt ihm sehr am Herzen. Deshalb initiierte Franziskus offensichtlich 
trotz Krankenhausaufenthalts ein „Motivations- und Erinnerungsschreiben“.  Der Chef 
des Synodenbüros in Rom, Kardinal Mario Grech verschickte also Mitte März einen 

Zeitplan, wie er sich in enger Absprache mit Franziskus die Umsetzung der Beschlüsse 
der Bischofssynode vorstellt.  Das Synodenbüro ist schon seit 2018 für die Organisation 
der Synode und der darauf folgenden Umsetzungsphase zuständig.  Der Brief war 
adressiert an Eminenzen, Exzellenzen, Brüder in Christus bzw. alle Bischöfe und 

Vorsitzenden der Bischofskonferenzen etc.. Die anderen Synodalen, bzw. das Volk 
Gottes spricht er in dem Brief nicht direkt an. Die Bischöfe sollen den Brief aber an das 
Volk Gottes weitergeben. Er sieht also die Bischöfe in der Pflicht, die Umsetzung und 

den Zeitplan uns näher zu bringen.  
Wörtlich heißt es in dem Schreiben: „Der Heilige Vater hofft, dass dieser Phase 
besondere Aufmerksamkeit geschenkt wird, damit die Synodalität zunehmend als eine 

wesentliche Dimension des Lebens der Ortskirchen und der ganzen Kirche verstanden 
und gelebt wird.“ 
Und so soll die Umsetzung der im Schlussdokument veröffentlichten Ideen und 

Anregungen nach Franziskus und Grech ablaufen: 
 

 März 2025: Ankündigung des Begleitungs- und Evaluierungsprozesses; 

 Mai 2025: Veröffentlichung des begleitenden Dokuments für die 
Umsetzungsphase mit den Hinweisen dazu; 

 Juni 2025 – Dezember 2026: Umsetzungswege in den Ortskirchen und ihren 
Gruppierungen; 

 24. – 26. Oktober 2025: Jubiläum der Synodenteams und Beteiligungsgremien im 

Heiligen Jahr; 

 erstes Halbjahr 2027: Evaluationsversammlungen in den Diözesen und 

Eparchien; 
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 zweites Halbjahr 2027: Evaluationsversammlungen in den nationalen und 

internationalen Bischofskonferenzen, in den hierarchischen Strukturen der 
Ostkirchen und in anderen kirchlichen Gruppierungen; 

 erstes Halbjahr 2028: Kontinentale Versammlungen zur Evaluation; 

 Juni 2028: Veröffentlichung des Instrumentum laboris (Arbeitsvorlage) für die 
Arbeit der Kirchlichen Versammlung im Oktober 2028; 

 Oktober 2028: Feier der Kirchlichen Versammlung im Vatikan. 

Den ersten Punkt kann man fast schon abhaken. Wobei spannend sein wird, wie unser 
Bischof das Schreiben unters Volk bringt. Nur auf der Homepage des Bistums wäre ein 

bisschen wenig. 
Interessant werden dann die Punkt zwei und drei. Ende Mai sollen Tipps und 
Empfehlungen zur Umsetzung veröffentlicht werden. Ich hoffe, dass es dann nicht von 

der Bistumsleitung heißt, bei uns ist eh schon alles synodal, wir brauchen nichts mehr 
ändern; nach dem Motto „Auf der Weltsynode habe ich erlebt, wie weit wir hier schon 
sind. In vielen Ländern gibt es ja nicht einmal Laienräte.“ Aber Räte alleine machen es 

nicht. Wichtig ist ihre synodale Ausrichtung: Partizipation, Transparenz, 
Rechenschaftspflicht und Evaluation neben der Technik des Dialogs. Das Heilige Volk 
Gottes besteht andererseits nicht nur aus Räten sondern auch aus den ganz normalen 

Mitgliedern und alle haben die „gleiche Taufwürde“ und das ist die „höchste Würde“. Bis 
zur Basis muss sich die Kirche mit der synodalen Umkehr beschäftigen. Da sind 
eineinhalb Jahre knapp bemessen. Wir haben seit Oktober schon ein halbes Jahr 

verbummelt. Bis in die Peripherie herrscht Desinteresse.  
Die Umsetzungsphase endet dann mit einer „Kirchenversammlung“ im Oktober 2028, 
also keiner Bischofssynode. Kardinal Grech formuliert das in einem Interview so: „Da 
dies das erste Mal ist, dass eine kirchliche Versammlung auf der Ebene der gesamten 

Kirche stattfindet, müssen viele Details noch festgelegt werden. Wir können uns jedoch 
auf die Erfahrungen der Versammlungen der Kontinentalen Stufe stützen, die alle 
kirchlicher Natur waren.“ Und weiter: „Diese Versammlung sollte die sichtbare 

Manifestation jener Wahrheit sein, mit der das Vorbereitungsdokument eröffnet wurde: 
"Die Kirche Gottes ist zur Synode berufen", um zu bezeugen, was die Früchte des 
synodalen Weges der Kirche sind.“ Er hofft also, dass es auf der Kirchenversammlung zu 

einer „einhelligen Meinungsbildung“ kommt. Das Ergebnis soll der Papst dann 
sanktionieren.  
Zur Feier des Heiligen Jahres findet heuer im Herbst noch ein Jubiläum statt. Es „soll der 

feierliche Moment sein, in dem diese synodale Dimension der Kirche in der Reise des 
Gottesvolkes zum Petrusgrab sichtbar wird, indem es sich gleichzeitig um den Nachfolger 
Petri, das Prinzip der Gemeinschaft aller Getauften, aller Kirchen und aller Bischöfe, 

versammelt. Auch hier sollte die ganze Kirche auf Pilgerfahrt sein.“ 
Die 10 Arbeitsgruppen, unter ihnen auch die, die sich mit dem „Zugang von Frauen zum 
Diakonat“ beschäftigt, werden im Brief erwähnt. Aber von dem Termin im Juni, an dem 

die Ergebnisse vorgestellt werden sollen, ist nicht die Rede 
 
(Fortsetzung folgt)      A. Stiegelmayr 
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Vorankündigung Bergmesse am 21.September 2025 

Die Bergmesse der Pfarreiengemeinschaft findet dieses Jahr auf dem Hörnle 
bei Bad Kohlgrub statt. Die Fahrt mit der Schwebebahn zur Hörnle Hütte 
dauert ca. 20 Minuten. Ab August werden in den 4 Kirchen und Schaukästen 
der Pfarreiengemeinschaft Plakate mit Informationen zum Fahrpreis für Bus 

und Bergbahn und den Daten zur Anmeldung angebracht. Anmeldeschluss ist 
der 14. September 2025. 
Außerdem können Sie sich auch auf der Homepage informieren.  

Ihre Pfarrgemeinderäte der Pfarreiengemeinschaft 

 

 
 

 

Kontakt 
Katholisches Pfarramt „St. Georg“, Stätzling 

Pfr.-Bezler-Str. 22, 86316 Friedberg, Telefon: 0821/783166 

Telefax: 0821/7849503 

Pfarrbüro Viktoria Wohlfahrt: 

Mittwoch, 15:30 bis 17:00 Uhr Donnerstag, 9:00 bis 12:00 Uhr; außerordentliche Termine nach Absprache 

Pfarrer DK Walter Schmiedel Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrheimverwaltung: Stefan Oberndorfer Tel. 0821/783426  

Buchungen des Pfarrheimes bitte ausschließlich über das Pfarrbüro! 

Kirchenpfleger: Peter Gürtler, Tel. 0821/781544  

Mesnerin und Hausmeisterin: Hilda Steinberger, Tel. 0173 608 9036 

Kindertagesstätte: Haberskircher Str. 2; Leitung: Marisa Abbrancati 

Telefon: 0821/783277 e-mail: kita.st.georg.staetzling@bistum-augsburg.de 
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